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i§ymr. 47. M 0 n t a g s den 19km November1787.
öchentltche OftFriesische

Sachen , so zu verkaufen.
l . -

1 Vermöge an der Amtstube zu Emden , sodann zu Hinke und Pewsum
affigirten Subhastarions- Palenti nebst daran gebogenen Verkaufs- Tonditioneo sollen
nachfolgende / des weil . Berend klaafsen Gerdes Kinder zter Ehe zuständige / zu und uw>
ttr Loppersum belegene Jmmobili« / als : . .

») ein Haus / Scheune und sonstige Pertinentien / von vereideten Taxatoren auf
' 12508 ! . in Gold.

i») 9 Grasen Landes auf nr ; Gl. in Gold gewürdiget.
c) 7 Grasen Landes aus 6s ; Gl . in Gold taxirt.
6) 6 Grasen Landes auf 420 Gl. in Gold taxirt.
c) 6 Grasen Landes auf 722 Gl . in Gold taxirt.
k) 6 Grasen Landes auf 602 Gl. in Gold taxirt.
8) ü Grasen Landes auf üo Gl . io Gold taxirt.

zum Behuf der Theilung am 24 Oktober und 7 November anstehend auf der Tindek
Amlstube / am 22 November aber zu Hiute öffentlich feilgeboteu / und vorbehält«
sich der gerichtlichen Confirmation und Adfudicativn dem Meistbietenden losgeschlagen
werden . Liebhaber können demnach an den bestirnten Orten sich ewfinden/ und ihren
Vorteil suchen.
- Gölte auch jemand auf vorbemeldte Jmmobilia irgend ein dingliches Recht
behaupten können / so muß solches vor Eintritt des letzten Termins ad acta angemeidet/
und gehörig bewahrheitet werden . Uebrigens können bey dem Ausmiener Arens die
Verkaufsbedingungeu eingesehe» / auch gegen die Gebühr die Abschriften in Empfang ge«
«viamen werden.

2 Da der Verkauf des weyl . Gerlt Geelts Erben 4 Grasen Landes unter Ls«
quard, auf den 28 - November hinausgesetzt ist,- so wird solches hiemit bekannt gemacht
und haben sich Kauflustige au diesem Tage im dasigen Wirthshanfe einzufinden.
'

Z Da die Materialien der Burg zu Uttum größtenkheil« zum Abbrechen Sf»
fentlich verkauft werben sollen/ so werden Liebhaber zu den Baumaterialien sich am2ite«
November zu Uttum einfiuden / und können sich wegen der Bedingungen vorher bey dem
Justitz-Commissarmü Schelte « in Greetsiel erkundigen.

'
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4 Der Herr H . Dauu ist freywillig entschlossen , den von seinem weyl. Herr«Bruder G. Dauu anererbteu, zu Emden am Eade der grossen Brücken-Sttaffc, vhnweitder rochen Siels- Pype in Conrp . i6 . No . 48 - velegenea hübschen Garten, mit dem darin
vorhandenen sehr bequem eingerichteten Gartenhause . durch dastges Vergantungs - De¬
partementam sten , 16 und 2z November 1787 öffentlich feübiettu und im IrtztirvTer¬mins dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

Der KleidermacherMous. Gerhard Schillmüller zu Emden ist gleichfallsgesonnen,
I ) Ein Haus an der Oldersumer Strasse in Comp. 6 . No. zo.L) ein Haus an der kleinen Osierstraffe in Comp . r z . Ro. z i . und'!
Z ) zwey Kammern in der sogenannten Hose in Comp. 15 . No . z§.

durch dasselbe in vorbemeldeten dreyen Terminen öffentlich zum Verkauf auspräsentirenund losschlagen zu. lasse«.
7 Des weil . Gerd Simens Erben wollen den von ihrem Erblasser nachge¬

lassenen Heerd Landes zu Petkum , bestehend aus Haut und Scheune , sodann 24 GrasenLandes, weichet zusammen auf zg9s st in Golde kämet worden , am 7ten , i4keu und2rtcn dieses Monats November in der dakgen Herrschaftlichen Brauerey öffentlich feil,bieten und im letzten Termins dem Meistbietenden zuschlagen lassen.
Die Armesvorsteher zu Petkum wollen das von Eppe Jansen Beek verrüh¬rende Wohnhaus, nebst Scheune und Garten daselbst, welches auf 406 fl . 6sch . in Golde

taxiret worden , am 7ten , igten und ritcn dieses Monats November in der dafigm
Herrschaftlichen Brauerey öffentlich feilbieten und im letzten Termins dem Meistbietenden
zuschlagen lassen.

Die Armenvorsteher zu Petkum wollen das von weyl . Brune Jansen und
dessen Wittwe Greetje Jansen herrühreude Wohnhaus zu Petkum , welches aus 247 st7 sch. >n Golde tariret worden, am 7ten, i4ten und 2i ten November dieses Jahres in
der Brauerey daselbst öffentlich feilbieten und im letzten Termins dem Meistdittenden
zuschlagen lasse «.

6 Des weyl . Ede Meiners Warfstädte bey der alten Werder Grode , soll amsi November in Wittmund dem Meistbietenden öffentlich verkauft werden.
7 Der Herr Vierziger Joh. Bödeker zu Emden , als Bevollmächtigter des

Herrn khr. Jaeubowitz , ist entschlossen, das daselbst am neuen Markte in Comp. 8.No 46 stehende ansehnliche Wohnhaus, mit dem dahinten an der Lookvenne belegenen
Packbause cum annexis sub No . 62 , durch dösiges Vergantungs Oepa kemmt am 16.
2z und 30 . Nov. 1787 öffentlich zum Verkauf auspräsentiren und im letzter» Termin
dem Meriibierende« losschlagen zu lassen.

8 Weil. Johann Sluiters testamentarischeErben . Herr Jan Rösing und Herr
Johann Hesse in WeenerundMikerbensind auferhaltenegerichtliche Commission geson¬

nen



«es, ihre« ansehnlichen zu Middeksteuborgum in Neiderland belegenen ansehnlichen Heerd
kakdes , so ausser dem bei einer sehr guten Behausung belesenen schönen Gatten , ohn-
gefehr 72 Grasen Bau - und Grün- Land , nebst 6 Grasen slusserdcich groß ist , am Frei¬
tag , den zoten November , öffentlich verkaufen zu lassen. Kauflustige haben sich de«
Nachmittag« um r Uhr zu Weener in de « Wogten kroegers Hau« cinzufinden , und kön¬
nen vorher» auch bey dem Ausmiener Schelten die desMige Verkanfs - Bedingungm ein-
gesehen werden.

Weil. Harm Stoltz als auch weil . Ehefrauen Wo' brecht R. Musters Erben,
ßrid mit gerichtlicher Einwilligung gesonnen , am Donnerstage , den 22 November und
folgenden Lagen , allerhand Hausgeräthe und Bettzeug , nebst verschiedenen andernMo¬
bilien, unter andern allerhand Eichen, Eschen , Greinen und andere Holtz - Sorte», viele
Viehle » und Pfosten verschiedener Größe , unterschiedliches Schiffszinuner - und andere«
Gerüche, als 7 sogenannte Duumkragten , lange eiserne Ketten , einige große Schrau¬
ben , Brandkctten und Balten , verschiedene eiserne Stangen § Zoll stark , auch ein be¬
schlagener Block - und ein anderer Wagen , zu Leer in der Osterstrasseöffentlich verkaufen
zu lassen.

Da auf dem Erbpacht - - Heerd des Ott» Frer . Möller zu Böhmerwold,
herauf 808z Gl . 15 stbr . in Gold gewürdiget ist , am 8 ten October curr. nicht mehr
als 2002 fl . holl , geboten worden, so wird anderweitiger peremtorischer Licitatious-Ler«
lim auf den zoten November in des Vögten Eroegers Hau« zu Weener angesetzet, uud
iserden die Liebhaber zur Eröfnung ihre« Gebots aufgesordert , um salva aöiudicatione.
Wen de» Zuschlag zu erwarten.

9 Den 24 Decembera. e. wollen des weyl . Kaufmann FolptSasse» Erbe«,
bas von der weyl . WittweSassenselbst bewohntgewesene, u«d am ueuen Wege zur Handlung
sehr geschickte Haus , Scheune und 2 Ackers , nebst ein Haus auf der Ecke der großen
Hohne , au der kleinen Osterstraße zu Norden , im Weiahause öffentlich verkaufen lasse » .
Die Londitionen find bey den Aedilibus Jacobsen und Wenckebach gratis einzusehen.

10 Vermöge des an der Emder Amgerichtsstuöe, sodann zu Hinte affigirtes
Snbhastations - Putenrj und demselben angebogener Verkaufs - Bedingungen , soll de«
Jan Bereus Dykmann Hau« und Garten cumammi « , zu Suurhusen stehend , und
von vereideten Taxatoren auf 28i Gi. L Sch. gewürdigt , zur Befriedigung der Fran¬
zösischen Kirche in Emden am 15 November und 29 November auf der Ämtgerichtrstube
ja Emden öffentlich feilgeboten , am 18 December 1787 aber zu Hinte dem Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Achudicakioo zugeschlagen werden. Die Verkauf «-
Bedingungen sind übrigens bey dem Ausmiener Arens einzusehen.

r 1 Durch das Stadt Emdcnsche Vergantungs-Departement sollen zufolge de«
zu Emden und Norden affigirken Subhastakions -Patents des Bäckers Pecer I . Franke«
Witwen und deren Sohnes Thees Franken kub koncursu gerathenr Immobilien, al«

i ) Ein Wohnhaus a« der grossen Oster - Straffe in Comp. 14. N. 55 . taxiret auf
I2O2 fl. 4



2) ElU Drittel des der Gemeinschuldnerin mit ihren Geschwister » in Csmmuuiou tu.
gehörigen Hauses und Gartens an der Bolten Plorrs Straffe über der Brücke in
Comp. i2 . N- 7 . taxiret auf zoo st . und

z ) noch ^ des daselbst sub N . 9 . stehenden dergleichen Communion- Hauses, gewürdi«-et auf 80 fl . alles in Gold , am i- . Oet- sodann 9 . und zoten Nov . 1787 öffentlichzumVerkaufansgedoten und ini letzter» Termins dem Meistbietenden mit Vorbehalt der ge¬
richtlichen Adjudieation zugkschlagru werden . Die zugleich mit affigirte Conditionmsind
bey dem Vergavtuugs- Actuario Nellner zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich mbekommen.

12 Vermöge der vor dem Rathhauje und beym Amtgerichte Hieselbst ausge«
hängteu Subhastations- Patente soll das von dem weyl . hiesigen Fuhrmann Jan Hin-
richs herrührende , nachher dessen Tochter der weyl . Schwantje Janssen in der Erbthei»
lung zugefallene und jetzt auf deren Kinder vererbte Haus , hier in der Stadt im Süder-
klust , 8 Rott / Nro . 295 , welches von beeidigten Taxatoren auf 82 ; Gl . in Gold
gewürdiget worden , den 8 October , den 5 November und 10 December des Nachmit»
tags um 2 Uhr , in dem Weinhause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ansgeboten , und in dem
letzten dieser Termine salva approbatione Judicii dem Meistbietenden zugeschlagenwerden.

Verkaufs- Condiriones und Taxe sind den Subhastations - Patenten beyge-
fügt , auch bey den zeitigen Aedilibus Jmobsen und Weuekebach eiuzusehen und abschrist«
lich zu haben. Nordä in Curia den 27 August 1 / 87-

i z Der weyl . Eheleuten Geriet Dircks und Mincke Martens zu Rysum ste¬
hendes Haus , soll auf dem Gerichte daselbst den8 ten und 29 November d . I . sodann
den 10 Januar a . s. öffentlich feilgeboten und in dem letzten Termins dem Meistbietes«.
den salva adjudicatione judiciali losgeschlage « werden. Das Haus ist c. a . auf 42z Gl.
in Golde eidlich gewürdigt worden. Im übrigen find die Verkaufs - Conhitiones nebst
der Taxe den zu Rysum und Emden affigirteu Subhastations- Patenten beygefüget ; auf
dem Gerichte und bey dem Ausmiener mit mehrerer Muffe zu inspiciren und für die Ge«
öühr in Abschrift zu haben.

14 Dem Public » wird hiedurch bekannt gemachet , daß das Ostfr . Landschaft!.
Administrations - Collegium willens fty , den von denen Herren Ständen bedinglich über«
«ommenen Salz Bestand de anno 17 " zu zi Last8 Tonnen Miudisch Salz , den
zosten dieses Monats in Bremen durch den bestellten Mandatarium , Kaufmann Johann
Dley daselbst , an den Meistbietenden auf 6 Wochen Zahlungsfrist in Golde, die Pistole
zu 5 Rchlr . gerechnet , öffentlich verkaufen zu lassen , mit dem Bedinge , daß Käufer das
Salz ausserhalb Ostfries « und Harrlingerlavd debitiren müssen. Aurich den rz No«
vembrr 1787. Königs. Preuß . Ostfr. Landschaft ! . Administrations - Collegium.

i s Des Schiffers weyl . Daniel Davids Wittwe a Spieckeroog , itzo im Harrk.
Sieler Hafen , Esener Amts , liegendes Tjallck « Schiff de Frouw Alltie genemiek,
z6 Lasten Rocken groß, soll mit allen Segeln, Ankern, Tauenmid übrigen Geräthschafken,
am bevorstehenden z December aus dem Etadthause in Esens , des Nachmittogr um
2 Uhr zum erstenmahl öffentlich lieitiret werden. Coudikiones wie auch das Juvenra-

rium



Mm sind bey dem Ausmiener Eucken gratis einzusehen und für die Gebühr in Abschrift
zu haben.

Da des Schiffers Ocke Hänschen am neuen Harri . Siel stehendes , und eid«
lich auf 1450 Gl . inGold gewürdigtes Haus cum annexis , im gten Lisilakions - Termin,
wegen des unannehmlichea Dokhs nicht hat verkauft werden können , so ist ein anderweikj.
ger Verkauf auf den l ? December angeordnet worden , u d körnen sich die Liebhaber
am vorbesagten Tage , Nachmittags um 2 Uhr auf dein Stadthause hieseidst cmsmceu
und nach Gefallen kaufen.

16 Vermöge des keym Amtgerichte zu Leer und Emden affigirteu Subhasta-
twns - Patent ! , soll de « weyl . Ulrich Lohmanns Haos und Garten cum annexis , zu Leer
in der Wester- Ende belegen , öffentiich Schuldenhalber am 2z Jan . a . f . auf dem 'Amt-
Hause zu Leer subhastiret, und dem Meistbietenden salva adjudieatione judiciali zugeschla-
ge« werden. Diese Immobilien find von vereydeten Taxatoren auf 452 Gl. in Gold ge»
würdiget . Conditiones und T ixations -Pian sind übrigens den Patenten beygefüget , es kön¬
ne« auch selbige beym Ausmiener Scheiten Ungesehen und für die Gebühr Abschriften
gefordert werden.

Des Schiffers Reiner Peters de May conscribirte Güter , als allerhand
Hausgeräthe , Leinewand und Bettzeug , sodann auch das von ihm Key sich befahrene
Schiff , so wie es im segeiferkigen Stande zu Bingum lieget , sollen am 1 December zu
Bingum, und zwarn erstere bey des Reiner Peters Behausung, letzteres über in des Vög¬
ten Bollhövers Behausung , öffentlich verkaufet werden.

17 Vermöge des beym Amtgerichte zu Leer und Loga affigirten Subhasta
tions - Pakenti soll auf nachgcsuchten und erkheilten ObervormundschaftlichenConsens, des
weil. Willem Peter« , zu Csidam belegene Hau« und Warf cum annexis , welches von
beeidigten Taxatoren aus 941 Gl. 2 St . in Gold gewürdiget worden , am i Februar
r ?88 öffentlich auf de^ Amthause zu Leer subhastiret und dem Meistbietenden vorbehalt¬
lich gerichtlicher Adjudication zugeschiage« werden. CondikioneS und Laxe sind den Sub-
hastatioos - Patenten beygehestet, sind auch beym Ausmiener Schellen einzusehen, und für
die Gebühr davon Abschriften zu haben.

18 Den io December will HereAlrichs sein zur Wirtschaft sehr geschicktes,
Wischen Norden und Emden am Postwege und Deich stehendes Hau« cum annexis, die
Kreitlapperei genannt , worinneu auch bisher die Zapserey mit guten Nutzen getrieben,
öffentlich zu Norden im Weinhause verkaufen lassen.

iy Es sollen drey in Reiderland gestrandete- schwere eichene Balken , zwey von
62 und ein von 40 Fuß laug , pl . m . 2 Fuß im Durchschnitt , am Montag de« 26 Nö-
»ember , Nachmittags um i Uhr zu Ditzum zum Deichachts Besten verkaufet weroeu.

20 Des weil- Heye Rickelf« Erben sind Vorhabens ihr ansehnlichesWarshauz
und Garten in Groß Midlum , am Dienstage , den 4 December , daselbst in der Braue-
rey öffentlich verkaufe« zu lasse».
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21 Msns Enno A . Christian, zu Emden ist freywillig resolviret , dar von ihmselbst bewohnt werdende , zur Kaufmannschaft und zum sonstigen Gewerbe besonders wohl«gelegene und mit verschiedenen Zimmern versehene räumliche HauS am Delft in Comp . i.Nro . 12 . durch dasiges Vergantungs - Departement am 23sten und zo Nov . sodann7 December 1787 . öffentlich zu Verkauf auspräsentiren und im kztern Termin demMeistbietenden losschlagen zu lassen.
22 Zum Besten der Königlichen Auricher Rentcy werden die , für selbige mder Nordbroeckmer Vvgtey consmbirke Güter, den 22 November öffentlich verlaust.
2z Wcyl. Hinrich Frerichs Kinder Vormund zu Schirum , will freywillig,Pferde, Kühe , Wagen , Eyde , Pflug, wie auch Mobilien , nicht weniger Rocken, Ha«ber , Heu und Stroh , den 21 November öffentlich verkaufen lassen.
24 Zwey Dlematen Meed - Land , auf dem grossen Dehn , die Köhe.Nehamgenannt, zum Holtdorffrr Schuldienst gehörig , werden den 8 December des Mittag«um 1 Uhr auf dem grossen Vebu im Compaguiehaus öffentlich verkauft . Conditiones

sind bey dem kommißiousrathReuter einzusehen.
25 Die Wittwe Plezing zu Norden , hat ohngefähr 6o lederneBrand-Eimer

zu verkaufen ; wem damit gedient, der beliebe sich bey ihr oder ihren Schwiegersohn HansThomas Scheuer zu Norden zu melden.
26 Der Gastwirth C. B . Meyer zu Aurich ist willens , seinen ausser dem

Osteethore aus dem Speildas Kamp belesenen ansehnlichen Garten , entweder aus einigeJahre zn verhenreu , oder aus ber Hand zu verkaufen. Liebhaber zu dem einen oder
andern wollen sich fördsrjamst bey ihm melden.

Verheurungen.
7 Anstehenden6 December a. c. will der Rathsverwandke Wenckebach seine»

kleinen Heerd in der Westermarsch, zu Norden in des WeinhändlerLamberkusLoß Hauseaus der Hand auf Jahrmale verheuern, die Länder können im Herbst 1788 angetrelen
« nd konditiones vorhero bey demselben eiogesehen werden.

2 Der Rentmeister Ketiler in Esens will da« am Schloßwall zu Aurich befind¬
liche , bisher von dem Herrn kanbphysico re . Siemerlingbewohnte Haus , stündlich oder
auf May , 788 anzutteten , auö der Hand verheuern. Wein solches gefällig, beliebe
sich zu melden.

Z Weyl . Hinrich Frerlchs Kinder Bauland zu Schirum , wird den 2i Nov.
des Nachmittags in L « bde Jansen Haus , öffentlich verhcuret, und l DiematMeedland
harter , r .,low in Slhkaus auszeboten . Conditiones sind bey dem CommißionsrakhReu¬
ter einzuj - hen.

Gel«
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Gelder , so ausgeboten werden.
r Bey dem Armenvorsteher Heye Janssen Hinrichs zu Bnkforde sind sofort ros

Rkhlr. und 200 Gl. in Gold zinrlich zu belegen ; wem damit gedient, kann sich gleich
bey ihm melden.

LitationeS Creditorum.
r Bepm Amtgerichte in Wittmund sind aus Ansuchen desDeichrichkers Dak-

kram Janssen Remmerr bey Nercharrlingcr- Syh ! wegen der von Hillern Heeren Janssen
bey Aft . Funnix . Syhl gekauften iSrDiemarhc« adeiich Freiiand cum annexis in der
Enno kudewigs Grobe , wider alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anspruch
und Forderung zu haben vermeinen , Edickales cum Termins zur Angabe und Justifica-
tionÄuf den 22ten November dieses Jahres , unter der Warnung , daß die Ausblcibende
mit ihren Ansprüchen davon abgewiescn und ihnen ein ewiges Stillschweigen auserleget
werden soll , erkannt.

2 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist über des HausmannsEybe Oltmanns
zu Burhave Vermögen der Concms eröfnet , und Terminus zur Angabe auf den 2- stcn
Noo . d . I . erkannt , mit der Anweisung und Warnung : daß die sich vor oder in dem
Termine nicht meldende von der Masse abgewiesen werden sollen , auch die Pfand In¬
haber ihre Pfänder an das gerichtliche Depositum abgeben , und die Schuldner nur an
den interims Curator Justiz kommiss. Börner Zahlung leisten müssen ; bey Strafe bet
Verlusts des Pfandrechts und zweifacher Bezahlung.

z Devm Amtgerichte in Wittmund sind auf Ansuchen des Hausmanns Jo¬
hann Behreuds auf der Laroiinen Grobe , wegen des von dem Hausmann Johann Abra¬
hams gekauften , auf der neuen Friedrichs Grode belesenen Erbpachtsplatz nebst Behau¬
sung , sonstigen annexen und zwey Diemathen 3Z7 Ruthen Carolinen Groden Deichs,
wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Foderung zu haben
vermeinen , Edictales cum termino zur Angabe und Justificaiion aus den 22 November
h. a - bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

4 Nachdem über das Vermögen der weyl . Eheleute Börchert Warnties und
Tytje Kempen zu Jemgum per Resoluttonem vom 20 Occsber der generale Coneurs
eröfnet worden ; so werden alle und jede, welche von denen Gemeinschnidnern, oder deren
Erden , etwas an Gelbe, Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiedurch
gewarnet , denenselben nicht das Mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr solches dem
hiesigem Amtgerichte sordersamstgetreulich aozuzeigen , und , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum entweder abzuliefern'

, oder sich
damit an den ad mterim bestelleten Curatorem Massä , Kaufmann Albert Penning zu
Jemgum , zu wende «. Unter der Warnung, daß wenn diesem ungeachtet, denen
SchuldnerischenErben etwas bezahlet oder ausgeantwvrter würde , solches für nicht G--
schehrn geachtet , und zumBestenherEomnrsmasse anderweitbepgetrieben, wen - aber
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Kr Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweigen und zurückhalten Me, er
noch ausserdem alles seines daran habenden Unterpfand , und andern Rechtes sür

' veiilistia
erkläret werden solle.

5 Dey dem Amkgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Rudolph Harms
Müller zu Marienhave wegen der von dessen Lrnder DirS HarmS Müller jetzt zu Set.
Joost in der Herrschaft Jever zum Eigentum käuflich übernommenen Hälfte der Mühle
cum anneris dey Marienhave wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten An«
sprach und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben -vermeinen,
edictales cum termino zur Angabe und Justification auf den 29 November d . I . bey
Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

6 Bey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des dösigen Tischlers
Engelbert Rümmers Müseier Mario edrctalis contra QuoScunqueCreditoresPrätenden-
tes et Retrahentes des von ihm privatim angekauste

'
n , von dem Ziegler Lanziur herrüh¬

rende» Hauses , des hiesigen Rademachers Hinrich Jürjens an der Ecke der kleinenOster-
Kraße tm Oßerkluft , 2tcn Rott , Nro. 26 . cum termino Reproductionis et Amwtalio-
«is präclusivo auf den n De« , a. c. um s Uhr Morgens , erkannt.

7 Nachdem in T-achen Postmeisters Mescher zu Weener contra Ouoscunque
auf das von Antony Hessen Erben öffentlich erstandene Haus cum anneris zu Weener, vom
Amtgerichte Leer sämtliche eingetragene Credrtores , specialüer per Patentum ad bomum
vorgeladen worden , unier diesen aber nach Anzeige des Gcrichtsdieners , des Hinrich
Berens und Hinrich Nciners Cuntcr oder deren Erben nicht vorzufinden gewesen ; so
werden diese beiden Personen , deren Erben oder etwaigen Inhaber besagter Obligatio¬
nen , hiemit durch die Jntelltgenzien zur Angabe ihrer Forderungen cum termino von
6 Wochen et präclusivo auf den 4 Dec. c . unter der Warnung vorgeladenr

daß im Ausdleibungsfall sie damit auf immer abgewiese», und die intabulata M
dem Immobile im Hypolyeckenbuche gelöfchet werben sollen.

8 Dey dem Stadt . Gerichte zu Norden sind auf Ansuchen desdasigen Kauf¬
manns Jan Nieland die gewöhnliche Edictales wider alle und jede Creditores und Prä-
tendentes des von ihm öffentlich anerkauflen Hauses des weyl . Jan Konkes Witlwe und
Kinder au der kleinen Osterstraffe im Oster Kluft 2 . Rott Nro. 28 . cum DerminoRe-
produetionis et annotationis präclusivo auf den 8 Januar a . fut. des Morgens 9 Uhr,
bey Strafe der Abweisung und eines ewigen Stillschweigens erkannt.

y Bey demiGerichke zu Rysum ist über der weyl . Eheleuten! GerjetDirks und
Minke Martens , Posten Minke Martens und Hero Egberts Vermögen , der generale
koncurL, cum Termino von 9 Wochen, zum längsten aus den roten Januar armisuturi
erkannt ; unter der Verwarnung : daß die sich alsdeim nicht gemeldte Gläubiger von dec
koncurs - Masse abgewiesen werden sollen. Jmglecchen werden die etwaigen Pfandhaber
wie auch Schuldner hiedurch angewiesen : die Pfänder bey Verlust des Anrechts dem
Ausmiencr Peter Janssen je eher je besser einzuhändigen; und demselben nur, bey Strafe
nochmaliger Bezahlung , ihre Schulden zu entrichten.

is



io Brym Königlichen Amtgerichte zu Stickhaustn find ad instantiam - er Adck«
heit Harms und deren Sohnes Frier Meenen aus dem SkickelkampsrVehn Edickales
wider alle, so auf das von ihnen von Albert HarmS und dessen Ehefrau Töbke Meiners
privalim gekaufte , auf dem SuäEMper Vehn bcleaene Haus und Land , ex capite
Crediti , retractus, HSreditatis, znvttutts aut quovis ali» Spruch und Forderung zu ha.
den verm - inea , cum termino ad amwkaeduÄ von 9 Wochen er rcprodnetionis auf den
14 December instehend pöaa iuris erkannt.

1 l Deym Königlichen Amtgerichte zu Leer ist ad inst »i. kism des s Domainen«
lüth Schelten fiiü nomine contra Quoscunque, welche auf den , dem minderjährige»
Sohn des Provocanlen , Rahmens Z -Hannes , von der weil Jnjpeetorm Eilshemius,
gcbvhrne Meygelka Moerkramers zu Weener , zugesaüene Nachlaß , der Erbschafkliche
Liquwationsproceß erösnet , und dem zusolße kttakio 8d :ctal >« , wider alle und jede dar,
aus Anspruch und Forderung habende Gläubiger und Prätendenten , cum tcrmmo zur An«
gäbe und Justificatisn vou Z Monat« et präelusivo aus den 8 Februar 1788 unter der
Warnung erkannt:

daß die Aussenbleibende » kreditores aller ihrer etwaigen Vorrecht - verlustig er¬
kläret, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Besiedrgung
- er sich meldenden Gläubiger , von der Masse noch übrig bleiben möchte , ver¬
wiesen werden sollen.
12 Bey dem A .nkgcrichke zu Wittmund ist über deszHausmanns Omme

8 yben zu « utsorde Vermögen der koneurs erkannt , und Lerminus zur Angabe ans de»

1 y Januar 17 88 bey Strafe der gänzlichen Abweisung vonderEoncursmasse , vestgesetzet.
Zugleich werden die Piandinhaber und Schuldner dieser Masse angewiesen / diese ihre in
Händen Hab -Ade Pfänder, in das gerichtliche Depositum einzuliesern , und die Dezah«
fungdem ZustitzcommiffairBtrnrr zu leisten ; unter der Verwarnung, daß sse sonst ihres
Pfandrechts verlustig gehen , und zwiefache Zahlung leisten müssen.

r z Beym Amtgerichte zu Leer find Ad infiantiam - es Kaufmanns Lüberr I.
Mdbers zu Weener Ediccaies wider alle und jede, welche aui die durch ihn von Harm
Buhmann daselbst öffentlich erstandene 4 Grasen Landes bey Tweehusen belegen , Spruch
und Forderung in speck Servitut zu haben vermeinen , cum termino reproducrioms von
2 Monaten , et präciufioo aus den 22 Decemberv . Morgens ro Uhr unter der War¬

nung erkannt; .
daß die Ausbleibendemit ihren Ansprüchen davon ab . und in Hinsicht de« Ksuf,
fers und der Kausgelber zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
14 Beym AiNkgericht zu Leer sind auf Ansuchen des Kaufmanns Foltert An-

fhsn Günther zu Leer edictales wider alle und . jede erkannt , welche auf das von weyl.
Zacobus Davids Visserrngs Erben Kcmsteute S . A . H, Barink^ L . A . I Bouwmann,
S . A. I . D - Visserius et Eons, auerkauste , in der Ostcrstraße Hieselbst zwischen den
Kaufieukcn Jacobus Differing S . Z . und Hindrich I . Müller stehende Haus und Gar.
tengrund cum annexrs aus irgend einem Grunde ei» dingliches oderNäherksufsrecht , An¬
sprüche und Forderung zu haben vermeinen, cum termino von z Monaten tt reproduktiv«
«is präclnsieo aus de » ; 8 December curr . Morgens § Uhr , unter -er Warnung:
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daß . e von dem HausemitZubehör,,ngen akgewiesen und ihnen
in H -' e bn, , des Kausschillings und des Käufers ein ewiges Slllljchwei-
gen mi,e> werden soll.
r ; Wenn der Erbpächter Trede Roolfs Jinssen schriftlich angezeiget , wir er

-um Behuf der n . chzusuchknden Tilgung der im Jnqrvssrkjons . Plotocvll eingetragenen
Abstands Gelder seiner von Hochs wstl . Cammer in Erbpacht genommenen auf dem im
Jahre 176 ; eingedeichten Friedmch Augusten Groodcn belegenen Ländereyen von 122
Matten , für nöthig erachte, ein Proclama an alle diejenige , welche für ihn gegen erhal«
lene Cammer- Eessiou Geld zur Bezahlung eben erwähnten Ländereyen zur Cammer ab-
gkliefert haben, auszubringen ; und dieses auch zu R;cht erkannt worden :

So werden d -esem gemäß alle und jede , welche ex iure cesso Camera Anspruch
an des Jmpetranten Ländereyen haben , hiedurch citiret und vorgelades , binnen 6wö«
chenilicher Frist , von Zeit der ersten Publikation dieses angerechnet, gehörig bey Hoch«
sürstl . Landgericht zu erscheinen , ihre in Händen habende Cammer - Cessionen in Original
zu produciren , und die Richtigkeit ihrer Federung zu documenkiren , unter der ausdrück«
kichcn Verwarnnng , daß diejenige , welche binnen der gesetzten Frist gebührend also sich
sicht melden werden, hinführo damit weiter nicht gehöret, sondern ihnen ein ewigesStill«

. schweigen auferleget, und die Tilgung im Jngroffatioas- Protocoll gebetenermaßen erkanut
werden solle.

Schließlich wird zur Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht , baß durch
dieses Proclama keine sonstige Creditores des Tiede Roolfs Janffen convociret werden^
und daß diejenige, welche sich dem ungeachtet doch melden sollten^ allhier unter Erstatt
tung der Kosten werden abgewiesen werden.

Wornach re. Sign . Jever d. rL Jul . 1787^
d . §.) Aus Hochfürstl . Anhalt . Landgerichte Hieselbst.

Obiges Proclama, welches au« Berschen des Extrahenten desselben, als wel¬
cher die gehörige Beförderung nicht nachgesuchet , in den Ostfriefischen Anzeigen bis itzt
sicht inseriret werden können , erhält in Hinsicht der in Ostfries , und Harrlingerlande
etwa wohnenden Cessionarien allererst von heute seine Kraft und läuft bis den r6De«
xember d . I . Jever im Landgerichte den i November 1787.

16 Bey dem Stadtgerichte zu Asrich find auf Ansuchen der Eheleute Kleider«
macher Gerhard Heinrich Harms und Anke Margaretha gebohrne Freesen als An 'äusere
des an der OsterAraße belegenen Hames desKnopfmachers Harm Gerhard Aimvt Ed cta«
lrs wider alle und jede , welche aus die gedachte an der einen Seite an den Herrn Krie«
gesrarh Rothwald, an verändern Seite an den Verkäufer Knopfmacher Ament selbst
beschwertet ? , von Provokanten aus der Hand angekavfte Behausung eum anneris aus
irgend einigem Grunde eine« Realanfpruch , Servitut , Federung, wie auch Näherkaufs«
recht zu haben vermeinen , cum Teunino von 9 Wochen und zur Angabe und o 'achwei-
sting der Richtigkeit der Federungen auf den 25 Januar 1788 bey Strafe der «bwef.
jmg und Auferlegung eines ewigen Stillschweigens erkannt. Zugleich wer en auch alle
diejenigen, welche an der am r 2 Oktober 1773 auf Eilert Freesen Haus an » de - Neu¬
stadt eingetragenen von diesem an den Engelbert Meints curatorio nomine über ein Capi«
tal von- 70 Gulden Lonrant ausgestellten, auf Mitprovveankin vererbten Verschreibung



de 7 - Oktober * 773 - als Eigenthümer , Ceßivnarien , Pfand - oder sonstige Inhaber
«inen gerechten Anspruch oder Forderung zu habe « vermeinen , hiedurch ediclaiiter abge-
Men , solche ihre Prättnfionenund Ansprüche an der gedachten abhanden gekommene«
Verschreibung in dem obangesetzten rermin des Morgens präcise ro Uhr aus dem Rath¬
hause gehörig anzumelden und dere» Richtigkeit mir untadeihasten Vocumenkis nachzm
«eise» , unter der Verwarnung:

daß sie sonst mit ihren etwaigen Ansprüchen und Foderungen präcludirrt undda¬
mit enthSret , auch das verlohrcn gegangene Instrument morttficiret und baS
kapital der 370 Gulden Courant an die Mitprovocantin ausge; ahlet und seidi¬
ge« im Hypothecken Buche gelöschet werden solle. Signatum Aurich in Curia

den i Nov - 1787. Dürgermeisterr und Rath.

17 Bey dem Amtgerichte tu Aurich find auf Ansuchen des Jacob Taden Ger-
des tu Osteel wegen der öffentlich gekauften Warfstädte cum annexis des Fooke Eiaffe«
Erben daselbst , wider alle und jede welche darauf eiuru gegründeten Anspruch und For¬
derung , wie auch Servitut tu haben vermeinen , edictaie« cum termino zur Angabe und
Justificgtion auf de» 25 Januar a . f . bep Vermeidung der rechtlichen Folge« erkannt.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
i Beaedir Rüben , Abraham Hartog und Philipp Gossels Söhne in Aurich

haken eine Patthey Sctzaasssrlle zu verkaufen.

L ^ llc äe ^enen , weläe ccniße I?rcrcn2re op äe k^alaetensclias, v»n
v > lcn äcn Ovcrleäen LlururAn; L . I,. 8cLnoe^ ror Lroorkuilcn kcbben,
o^ ceniAc 6eläer ciaaran tckulciiZ 27N, voräcn verrogc, riß voor UikALNF
Istovcmber äreres ^aars l>^ clcn LoclrLouclcnclell Voormoncler Dürfen 8»
clc Koos in Lmcien re mclcien, Vcrruim v ân cteerca ral men gcriArcl//c
te§en clcn I^ alLLliAen vcrvaarcn»

^ 6/ l. LieÄor , klociriniff en 8aaävekbtoopcr roc LroninACn in äs

vrceäcALNA , 2^ n re beäoomen alle Woorke» van 6locm - 8raäen , en planc-

Acvrss- n , Llocmkoilen , ciusisi . cn en ^elcieLliscincen , I 'u^ijiLnen , kanmi-
/hcl; , Anemonen , 8pav5c cn Lngl . Iristlen , in Loorren en in / iummel;
1?rolznLrcist - n , ^on^uillicn , Oouä Lielicn , Lrocülen , cn mcer anclere
2oorrcn , 00 -h veele 2oorrcn van 6cvLilcn in pvrrcn , vccle Loorrcn
Liren, 6roare cn ^ urksc Können, en kvlocz cn anclex Taaäcn . Oe Llcc-
ren LiefLedLers , äe ie» bcnoäiAr 27N , Aclievcn Lünne Lommiffion re
beLor^ea an cis Liovonier Körner ror Lrnrtcn o5 kvvcnAenocniöcn.
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4 Alke diejenigen , die den Erken des weyl . Harm Gerdes Stolz und der-
Wvlbertje Nixte Müllers in Leer wegen gelieferter Maaren »der jo -Foi eu>> ^ schuldig
find, , oder mit ihr ia Rechnung stehen , müssen sich längstens innerhalb 4 Welchen beo
Len gerichtlich bestellten Vormünder » Johann Eiters Zmrmermann und yim ich Janffen
Müller , in Leer einfinöen,, Zahlung leisten und abrechnen , widrigenfalls die Lormündere
zur gerichtücheri Klage schreiten müssen.

5- Adreß - kalrnder von den in Ostfrießland und den übrigen König! . Provin-
zien in Westphalen, inclusiveNeuschatel , befindlichen hohen und niederen Esllegieu , Ma-
Listräten , Universität , Kirche » Schulen rc . u - d in öffentüchenMemtern lirhendenPer«
fönen - auf das Jahr 1787 . sind bey dem Königlichen Postanite rn Emden ja haben.

6 Der Kaufmann F . Hl Metger zu Emden hat bey einer Ladung Oel , Eisen
Md Segeltuch auch einige Kisten Rußische Lichter empfangen. Der Preis der gegos.
ftnen , wovon 5 a 6 SlüE auf ein Pfund gehen , ist 6 ; St . holl , und der gezogenen,
davon 8 Stück auf ein Mund gehen , ü; St . holl , per Mund in Kisten von 8-5 bis 120 Pfund.

I De Leeren Kbcster van 8cbizi . kstero Dsimen rc^ n Acre ^ olveerr,
der Tckmacst, . ^ enaamt kcr Zoesty

' rl vcllre rans vsor . ste Nörstcr-
8 )>/? I li ^ ßcnrlc , Aroor 52 U.0FAL Dsücn , mcr alleren Doclrcsioorcn , Lv
sl ; ' r<laelk mr 2 .ee ze ^oomen , uic clc lstanst re vcräospcn : lvi' enr 6a «linA.
der 15, ^ an ritz by ^jacob bst. bstlcbcr ce Normen staarovor meisten«

8 AuzeiLe»
Ein benachbarterPrediger hat mlch ersucht , folgende Empfehlung des Buchs : " Die -lPi-
r» bel, ein Werk der Weißbeir Gottes , von Tsan . I . Köppen, , im Jntelligenzblatte auf
feine Aosten eimücken zu lassen , und Bestellungen, welche daraus kommen nrügten , an-
zunetzmenund zu besorgen , sö-auch iu dem Fall -aufs baldiMe von mir geschehen wird Der
erste Lheil dieses Buchs kostet i rthlr . 6 ggr " Die Schriften eines Daniel Joachim
Ksppen , Predigers zu Zettemin i « Preußisch Vorpommern , als Hauptzweck des Predigt-
ÄMLs rc . haben stch einem christlichen Publicum so sehr empfohlen , daß man Nichtnötig -
hat , eine in diesem Jahr herausgekommene sehr interessante Schrift von ihm : Die .Bi-
örl , ein Wcrrder Weisheit Gottes , gr,8 . Rostock 87 , 1 rthlr . 6 ggr. nsch' zu re-
commendiren. Alle wahre Bibelfreunde, und auch Warhert lirbente Leser , wclchcnbiese
malte ächce Quelle göttlicher Warheiten mögte trübe gemacht - seyn , werden dieselbe in
dieser vortrefiicheu Schrift von - allem hineingeworfenem. Staube mit Freuden geiemMt
sehen , und noch weit mehr zur Belehrung darin finden, , als . sie vermutet haben . Kbppe
hak die . Gabe , sich allerlei Lesern gefällig zu machen : er schreibet für Gelehrte nicht zn
niedrig , und für Ungelehrte nicht zu hoch.

Sodann ist bei mir zu haben-: Edict wegen Einführung einer erniedrigtettSpor-
tpIrTaxeun Prozeß und andern- gerichtlichen Angelegenheiten? nebst Sportui - Ordnung '
und Taxe für sämtliche Lames - Justiz - Collegia, fr ! - Beri . 87, . 4 ggr . Aurich, den Lira.
NopWchkr .^787 , .

'
MgsÄM . Wsttr, . BuMudkrr . .
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y Bey -ennKirchverwakkerGarrelt HabSen zu Hvlirop, sind pl. min. rsö»
Wird Glockenspecies zu bekommen.

io Bey dem Rathsverwaudtcn Wenckebach zu Norden , find folgende Sorten
trocken Ipern Holz , so bereits 3 Jahr geschnitten, , zu bekommen , als z a ro Fuß
iüng , 6 Zoll dick und zo . z2 Zoll breit , ras Fuß , dito 20 Zoll breit , : a 77 Fuß,
dito 18 Zollbreit , r a r ; Fuß 4 Zoll drck , 22 : Zoll breit, 2 an Fuß , dits 25 Zoll
breit , > a roFuß , dito 18 Zollbreit , z a 77 Fuß zZoll dick , dito rüAoll breit, Z
a y Fuß , dito 17 Zok breit ; die etwaige Kauflustige können sich beyahm meiden.

x I ^ I ! c <Ze ^ear ssftul -liA an 6c Leven van V )-! . 6e 6arrenl -^

v ^nckcr kAiierms ^ iLr ! kor Lmclco , gclicvsli 6s LeezlinA an Llinckrllr sjas^

rl ; Vormoncker , re ckoen ; als mcecke ckie van 6e gemclcke Kftven ce vorcks-

rcn kcbbcu , worcicr » verrohr , om r/A ke-n s^ vckiAktcn 00 L b ), Kern re

meläcn.

72 Die Herrn Subskribenten auf Dachs muffcalische Nebecffunden , beliebt

gegen- Erlegung aoGlbr preuß Couravt , das zke Heft ; sodann auch die scherzhaften
und moralischen Lieder zum Singen beym Clavier , von Matthäus Müller , gegen Erle¬

gung 2 v Stbw preuß Tour durch postireye Briefe gütrgst abicdcrn zu lasten , auch ktM

sch noch denen Freunden und Liebhabern, welche die Zeit versäumt haben , mit beydttr
Tcheüen zu dem Subftripkions » oder Pränumerationspreit dienen. Leer de» iZ MveN-
ber i? 87 » -

Märken . -

7 z D .a unsere Provinz gegenwärtig noch durch die Landmäuse in Betracht des'

Wintersaais , großen Schaden leidet ; so hat mau nun dieses Uebe! abzuhestea , folgen¬
des probates Mittel zum Gebrauch empfehlen wollen. Man nehme ^ Psund Xuce -̂ s-

micL odcrKrähen -Mgen , meliere solches linker ^ Tvnne qemahlcn Malz und setze solches

stockenauf Scherben hie und das bey den befindlichen Mäufelöchern , und fahre damit:

M , man wird die baldige Abnahme verspüren . Die Erfahrung hals gezeiget<

i 2 ' Oie Lutherische Gemeine zu Leer ist willens? am Mittwochen als dell-z De » -

cember pl. m . lüoosO inländilche Mauersteine an den Mindkstäuuehmekidenaus zu vor-

trugen. Diejenigen die dazu Lust haben , können sich am kemeldttn Tage , Nachmittags
mn 2 Uhr, , in des Stans Olthoffs Behausung zuLeer einfladen und nach. Gefallen gä-

nchmen.
IA öc kZövcnicr O ' Vitclrer in I.cer LÜcrbcfte Frcl -rn -̂

Ixrmen re belcoomen , ^cr 5ruä 8 hc. maar ckie 1OO ueemr zv6f>

14 Einem geehrtenPubiwo wird hiedurch uotificiret , daß , wer hmfuhro seine'
Briefe und Gelder mW der Auricher reitenden Post abzuftudeu, willens ist , selbige des

Dienstags und Freykags Vormittags vor n und was mit der Esekcr fahrenden Post
»dgesandt werden soll , ebenfalls an oben^ meldete Lage und zwar -vor 7 Uhr Abends mr

HKßtzm'
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hiesigen König!. Post - Comtolr lohnfehlbar elllgeliksert werden müssen , widrigenfalls ei»
jeder ohne Ausnahme sich gefallen lassen mvß , daß das Gebrachte entweder abgewtese»
oder bis auf den nächstfoigrndenPosttag zurück bleiben wird . Norden den i ; Nov. 1737.

Köntzl. Preoß. Postamt.51

!6ct6en 4 clecren ^1arn6 esa jenkrlöriAo Aecl/basräe jon^s
Xoe uic 6c ^7ei 6 e vermitt , 6ic ckcnrclven AcborAeii -decke , o^ cr ccniF

van Acvcn kan , mcI6e 27A by 6cn Äa^csuicrcc ^cr 5c !irö6er in Lmäca,
kco vc>r6 bovcn 6c uir^esclaorene Xoüen ccn ^c»c6s VererinA versprühen»

16 Cs wird biemit bekannt gemacht, daß die ganze Tonne Laberdan zwar»
roch aus r6 Gulden holl , stehet , die kleinern Fässern aber dergestalt herunkergesetzt wor¬
den , baß die Halde Tonne 8 Gulden holl.

. Viertel . 4 - -
- Achtel - 2 - »

gilt ; Aebhabere können sich , wie gewöhnlich , auk demComkoir der Herings - kompagnie
hierselbst meiden . Emden rz November 1787.

17 Die Schlachterjuden Philipp Jacobs , Heymann Philipp und Elias Meyer,
haben , und zwar die beyden ersten jeder 8c>Stück, letzterer aber nur 70 Stück-Schaffelle,macht
zusammen 230 Stück zu verkaufen; wer hiezu Lust hat , kann sich bey ihnen ia Witt¬
mund melden.

18 Aurich, in der Winterschen Buchhandlung ist zu bekommen : ^ Neujahrs-
Wünsche in den schönsten aurnehmendstkn Deffeins : als auf Seide in Silbereinfaffung,
gewählte , illuminirte , in antike Säulen , Pyramiden und Wasen , in kleinen undtzrost
sen Format . 2) Aus Pa vier , hyroglyphische , in Uhrformat , oval , Quodlibets, Des¬
seins ohne Verse , Bogenwünsche, mit illuminirter und schwarzer Einfassung und Vignet¬
ten. Wer mit annehmlichen Rabatt einiges in Eommlßion haben will , wolle sich gefäl¬
ligst melden . Sodann wollen die Herrn Subscribenten auf Bachs musikalische Nebenstundea,
und Müllers sche zhaike und moralische Lieder zum Singe« beym Elavkr , vom ersteren
Werke da « zte Heft zu 16 8qr . und letzteres zu den Subskriptionspreise vsu 8 Ggr. ab¬
holen lassen ; auch find daselbst in Commißion noch an die dreyhundert Gesangbücher in
iLmo zu nebenstehenden Preis zu haben : als in ordmairen schwarzen LedcrbandmitHaaken
zu 22 Gibr . dito mit Episteln , Evangelien und Gebete , eben so gebunden 28 Stör,
di - o in ganz Leder mit goldenenSchnitt und Titel , Linien und Stempel, nebst Futteral go
Slbr. dito in rokhen und grünen Pergament, goldenen Schnitt und Futteral Z2 Stbr.

19 Dey Schmkding in der- Kirchstraße sind frische Neunaugen füri Ggr. und
Stbr . zu hä den.

Steckbrief.
Ben .dem Amtgerichte zu Leer istj eine Anna Wübben pl ' m. 24 Jahr alt

wegen Dleöerey aus Pein Dause des Harm kaspers zu Gros Wolde in Haft gezogen und
wahrjchem '

uch durch äpssere ^Hülse derselbe« entgangen . Sie ist grosser Statur , freche«
stutzige»



Migen Gesichts , stämmig und gut gewachsen , etwas pockennarbig , etwas gestülpter
Mund und Nase ; trug bey der Arretirung eine weisse Mütze , schwarz seidener etwas
zerrissenes Luch eine bräun hangend lange Jacke mit violetten und weissen Bluhmen , einen
Reck mit blauen , gelben , grauen und meisten Streifen . Wenn nun daran gelegen , daß
diese Person wieder eivgebracht werbe , so requirirck man sämtliche Gerichte , auf sie vigi-
lirca zn lassen , sie im -Rerreküngrfall zu arretiren und dem Amtgrricht zu Leer Nachricht
davon zu gebe». Signatum Leer den 25 Oclober 1787.

Lotteriesachen.
r In der zten und letzten Classe ; 9ken Berliner Classen - Lotterie sind in meiner

unmittelbarenCollection , mit Jnbegrif der von dem Bürger Hr .Jacob Hiecken und Schutzju«
den Herr Wolf Victor Cohen , beyde zu Neustadtgödens unttrgebrachte Lose , als auf
Nro. 22348,522 Rthlr - gefallen Nro . 22Z86 nnt 50 Rthlr . Nro . aozyr mit2Z Rthlr-
Nro. 22360 , 22378 , 22422 und 5062 jede mit 20 Rthlr . Nro . 2234z , 47 , 55,
52 . LZ , Z8, 68 , 69 , 7Z , 82, 8Z , 87, 89 , 95 , yü, 16971 , l §972 und 2Z78Ü,
jede mit r8 Rthlr . NB . Lie zoo Nthlr . sind in die von Wolf Victor unttrgebrachte Lofe
auch ist die Nro . 5062 ein aus anderer Eollectur übernommenes Loß . Die Gewinne
werden gegen Auslieferung der Original - BilletS bezahlt, wo der Einsatz geschehen. Bey
meiner eben nicht großen Collecte habe 720 Rthlr . mehr Gewinn als die Einnahme be¬
lüft . Sobald Lose zur künftigen oosten Lotterie nebst der Special - Gewinnliste emtrift»
werbe es gehörig notificiren. Aurich den 16 Nov . 1787 . Jsaac Salomon.

2 Bey Ziehung der steu und letzten blasse isten Berliner Classeu - Lotterie,
find in unsererkollerte folgende Nummern mitjGewinne herausgekommen, als Nro . 222
mit izQ Rthlr . Nro . 229 und 2 ) 8 , jede mit 52 Rthlr . Nro . 22r , 22921 , 20322,
jede mit 2 ; Rthlr . Nro . 222 mit 20 Rthlr . Nro . 226 , 214 , 217 , 225 , 227,
2Z2 , 2 Z 2 , 2 ZZ , 2 Z 5 , 2 Z 9 , 22 Z 2 Z , 22326 , 22 Z 28 , 22 ZZ2 , 20 ZZÜ , 2034O,
2227 k und 2207z , jede mit 18 Rthlr . Die Zahlung geschichet sogleich , als wir den
Nachschuß erhalten . Lose ;>rr künftigen 2osten Classeu ' Lotterie zu Berlin sind bey uns
zu haben . Aurich den i6 November 1787 . Abraham et Philipp Hartogs.

z In der ? ten und letzten Tlasse r 9ten Berliner Classen . Lotterie , sind i« u».
serem Hauptcomkoir nebst de « von uus bekannt gemachtenUnter -Collecteurs folgendeGe.
winne herausgekommen , als Nro . 6479 mit rooc> Rthlr.
Nro . t ; rz und eoi6r , jtde mit -02 Rthlr . 400
Nro . -r -, lSo ;4 und » 9769 , jedemit r;o Rthlr . 440
Nr». 2 - 9 , - 75 , s- »9 , 6 ; , ; , 6 ;- - , 644 - , 1621z , 16097 , -9706, - 9746

und - 9794 , jede mit 40 Rthlr , 6c>o
Nt » , SIZ , r - 1, 269, ; o6c>, 5-87, 6; i6, 6Z19, 6))- , 63)5, 6Z94, 16014 UUd

svi- o, jede mit -5 Rthlr . zso

- 7;o Rthfr



Transport ,7,0
Nrv . 2VL , - 1.0, 241,248 , - 66, 277, ?7 - , -5054 , 5062, 5400, 52719295,6418,

6447 , 646L , 6,485 , 16049, 1624z, 16078 , rsios , .20114 , -oi ; o , 221 )7,
20178, - 0185 , 20187, 2019- , 29701? 29708, 29712 , - S7Z », - S74„ .29781 und
297 - 7 , jede mit 20 Rrhlr.

-Nro . » 06, - 14? 217, .225, 227 , 2>;o? 242, 2 ) 8 , -45, 289 , 244 , 246 , 24,, 250,
25Z , - 56, 267 , 26z , 272 , -78, - 74? - 7 «, - So, 281 , - 8- , - 85 , 287 , 2S9,
- 91 , -94 , -99 , 5061 , 5071, 5 ->72, 9 - /6 , 5 - 8 -, 5 - 8Z, 9 - 88 , ; -9 >, 5 - S4,
5296, 5,97 , 5 - 98, 5- 99, 65O- , 6404, 6417 , 6410 , 68 - 1 , 6425 , 6888,
6840 , 6441 , 6848, 6546, 6452 , 645 ; , 6459 , 6; ti , 6 )62 , 6464 , 6465,
6z68 , -6.471 , 6,75 , 6476,6486 , 6486,6488 , 6490, 6495, 6498 , 1600S,
16011, 16014 , 16020, 16024, 16026, 16027, 160 : 8 , 16041,1.6044,16046,
16048,16042 , 16244, r6v ; i , 16059 , 16062, 16264, 16071, 16072,16276,
16080, i6oU , 16087, 16091 , 16099, 20107, roiir , 20115, 22117 , ranz,
.201 -2, 201 - 9, - oiA , 20140 , - 0142 , 20144 , 20148, - si ; i , 20156 , - 0157,
2Q160 , »0164 , 20179, ^ 2194 , -9198 , - 9 >99? 29714 , 297,9 , 29724, 29728?
- 9789, » 97; >? - 9740 , - 975 ' / - 97, ; , 29758 , 2,767 , 2 - 768 , - 9771 , - 9774,

29778 , - 9779/ 2.9780 , - 9782 , .29784 , 29788, 29789, 29791 , - 9795 29796,

des Okiginsllosesgutbezahlt; -Lose zur ersten klaffe der Königl . 2vsten Lotterie, welche
den Plan der vorigen beybchalten hat , sind bey uns und bey den bekannten Unter - Eol«
leetturs nebst Plan gratis zu haben . Die Ziehung der ersten Clssse ist auf den 14 Jan.
1788 festgesetzet worden» Aurich den iS Wov . 1787»

29799 gnd r- 8so , jede mit 18 Rthlr. -6io Rttzlr.

Summa der Gewinne 604s RMr.
Die Gewinne werden ? wo der Einsatz geschehen ist ? gegen Zuröckiiescrung

JoseO tt Woiff BaNn.
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